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LEBENSRÄUME UND 
BERUFLICHE PERSPEKTIVEN 
FÜR MENSCHEN 
MIT BEEINTRÄCHTIGUNGEN



 
 

Die Institution SEEBURG  
ist zertifiziert und erfüllt  

die ISO-Normen nach  
9001:2015 und 45001:2018.
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SEEBURG INTERLAKEN

SCHRITTE IN DIE ZUKUNFT

Viele Menschen leiden unter psychischen,  
kognitiven oder körperlichen Beeinträchti­
gungen, welche sie vorübergehend oder län­
gerfristig aus dem gesellschaftlichen Leben 
ausschliessen. Diesen Menschen bieten wir in 
der SEEBURG Halt und sorgen dafür, dass sie 
sich wieder als Teil der Gesellschaft fühlen. 

Wir verfolgen das Ziel, Jugendlichen und  
Erwachsenen eine ihren Begabungen und 
Ressourcen entsprechende berufliche Per­
spektive aufzuzeigen und sie in die Arbeits­
welt zu integrieren. Für sie alle bieten wir 
passende Wohnformen an, die sich auch an 
nicht mehr erwerbsfähige Menschen richten.

Als nicht gewinnorientierter Verein mit Sitz in 
Interlaken engagieren wir uns seit 1986 mit 
viel Herzblut im Berner Oberland. Wir erfül­
len sozialpädagogische, pflegerische sowie 
arbeits- und gesellschaftsintegrative Aufga­
ben. 



 
 

WOHNEN

BEDÜRFNISANGEPASSTE WOHNLÖSUNGEN

Im Raum Interlaken unterhalten wir verschie­
dene Wohnhäuser mit unterschiedlichen, so­
zialpädagogischen Settings (betreutes bis 
teilautonomes Wohnen).

Die beiden Wohnhäuser LANDHUUS und  
SEEGARTEN stehen jugendlichen Berufsein­
steiger/innen zur Verfügung. Bei entspre­
chender Entwicklung ist ein Umzug in eine 
autonomere Wohnform im UB48 oder UB14 
möglich.

Die Wohnbereiche SCHLÖSSLI, BIRKE und 
LINDE richten sich an erwachsene Menschen, 
die dauerhaft oder vorübergehend Unter­
stützung bei ihrer Lebensgestaltung benöti­
gen. Auf Wunsch übernehmen wir für selb­
ständig wohnende Personen auch die 
Wohnbegleitung.

Die ineinander übergehende Wohnkompe­
tenz ermöglicht es betreuten Menschen, 
auch an ihrer Wohnsituation zu arbeiten und 
Fortschritte zu erzielen, um eines Tages den 
Wunsch nach den eigenen vier Wänden er­
füllen zu können.

Für den Bereich «Wohnen mit Pflege» stehen 
im Alters- und Pflegeheim EICHE altersge­
rechte Wohnplätze zur Verfügung.

Alters- und Pflegeheim EICHE Wilderswil
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WOHNEN

WOHNEN MIT TAGESSTRUKTUR UND BETREUUNG  
(AUCH LANGZEIT)

Wohnen heisst Ankommen, sich heimisch und 
geborgen fühlen, die eigenen vier Wände um 
sich haben. Die Wohnbereiche im ruhigen 
Wilderswil stehen erwachsenen Menschen 
zur Verfügung, die vorübergehend oder dau-
erhaft Unterstützung in ihrer Lebensgestal
tung benötigen.

In unseren Dienstleistungsbereichen und Be­
trieben bieten wir verschiedene ressourcen­
orientierte Arbeitsangebote vom angepass­
ten Arbeitsplatz in begleitetem Rahmen bis 
hin zur betreuten Beschäftigung als Tages­
struktur (z. B. in den Holz- und Kreativwerk­
stätten) an.

  Wohnbereich SCHLÖSSLI

Das Wohnangebot im SCHLÖSSLI richtet sich 
an erwachsene Menschen, die eine betreute 
Wohnform, eine angepasste Tagesstruktur 
und eine fachliche Begleitung benötigen. 

Mit individueller und teils intensiver Betreu­
ung unterstützen wir die Menschen in der 
Alltags- und Lebensbewältigung und bieten 
damit ein stabilisierendes Umfeld. Gemein­
sam werden Ziele festgelegt, in regelmässi­
gen Standortgesprächen überprüft und bei 
Bedarf angepasst. Einige Bewohner/innen im 
SCHLÖSSLI werden auf eine autonomere 
Wohnform vorbereitet. Andere finden ein un­
befristetes, auf ihre Bedürfnisse abgestimm­
tes Zuhause. 

Ausstattung

	– 23 Einzelzimmer mit Bad/WC, davon einige 
Zimmer mit separatem Eingang

	– Zimmer auf Wunsch mit TV ausgestattet 
	– Viele Zimmer mit Balkon
	– Gesellschafts- und TV-Raum
	– Fitnessraum
	– Töggelikasten, Tischtennis
	– Lift
	– Schöner Teich und Gemüsegarten 

SCHLÖSSLI Wilderswil



 
 

  Wohnbereiche BIRKE/LINDE

In den beiden Wohnhäusern BIRKE und LINDE 
finden Menschen (ab ca. 40 Jahren bis ins 
Pensionsalter) ein Zuhause, die bei ihrer Le­
bensgestaltung dauerhafte Unterstützung 
wünschen. Die Wohnplätze eignen sich für 
Personen, welche eine umfassende Betreu­
ung mit integrierter Tagesstruktur suchen. 
Wir bieten Beschäftigung in verschiedenen 
Tätigkeitsfeldern und Angebote für die Frei­
zeitgestaltung an. Das Essen wird täglich 
frisch aus der Küche des angrenzenden 
JUNGFRAU HOTEL serviert.

Die Wohnhäuser auf dem Jungfrau-Areal in 
Wilderswil befinden sich in einem anspre­
chenden, ländlichen Umfeld inmitten einer 
landschaftlich attraktiven Region. Das gesam­
te Areal und das Hotel mit Restaurant bieten 
alle Vorzüge für ein gut umsorgtes Wohnen.

Nimmt der Pflegebedarf zu, wird ein sorgfäl­
tiger Übergang in ein «Wohnen mit Pflege»  
gestaltet.

Ausstattung

	– 22 Einzelzimmer mit Bad/WC, viele mit Balkon,  
auf Wunsch mit TV ausgestattet

	– Kreativ- und Bewegungsangebote
	– Töggelikasten, Maltisch
	– Wohnzimmer mit TV und Radio/CD-Player
	– Atelier im Haus LINDE
	– Grünanlage mit Teich, Wasserspiel und Pergola
	– Gehdistanz zum Bahnhof und zu  

Einkaufsmöglichkeiten (250 m)

LINDE WilderswilBIRKE Wilderswil



 
 

WOHNEN

WOHNEN MIT PFLEGE

  Alters- und Pflegeheim EICHE

Mit insgesamt 15 modernen und hellen Ein­
zelzimmern und einem Gästezimmer ist das 
Alters- und Pflegeheim EICHE auf dem Jung­
frau-Areal in Wilderswil gut überschaubar. 
Unser Pflegeteam steht während 24 Stunden 
zur Verfügung und deckt alle 12 Pflegestufen 
ab. Wir bieten die Infrastruktur für ein zufrie­
denes, selbstbestimmtes und sicheres Woh­
nen im Alter. Regelmässige Aktivierungspro­
gramme ergänzen das Angebot. Die Lage 
eignet sich sehr gut für ausgedehnte Spazier­
gänge oder um sich mit Angehörigen im an­
grenzenden Restaurant zum CHOCHTOPF 
verwöhnen zu lassen.

Ausstattung

	– Gemütliche Möblierung der Zimmer, auf 
Wunsch mit TV ausgestattet 

	– Nasszelle mit schwellenloser Dusche und WC
	– Die meisten Zimmer verfügen über einen 

eigenen Balkon oder eine Terrasse
	– Vielseitiges Aktivierungsprogramm
	– Grosszügige, lichtdurchflutete Wohn- und  

Essräumlichkeiten
	– Lift und Tiefgarage
	– Grünanlage mit Teich, Wasserspiel, Pergola und  

Sitzgelegenheiten
	– Ausblick auf das Jungfrau-Massiv
	– Gehdistanz zum Bahnhof (250 m)

Alters- und Pflegeheim EICHE Wilderswil



 
 



BERUFLICHE INTEGRATION

WIR SCHAFFEN PERSPEKTIVEN

Eine unserer Kernkompetenzen ist die Beruf­
liche Integration. In diesem Bereich sind wir 
regional führend und besitzen über 35 Jahre 
Erfahrung. Im Auftrag der Invalidenversiche­
rung und anderen einweisenden Stellen set­
zen wir alles daran, die uns anvertrauten 
Menschen wieder in die Arbeitswelt zu inte‑ 
grieren. 

In der SEEBURG können Jugendliche in Berei­
chen wie zum Beispiel Küche, Hauswirtschaft 
oder Betriebsunterhalt in derzeit 14 verschie­
denen Berufen und drei unterschiedlichen 
Niveaus eine Ausbildung absolvieren.

Für Erwachsene, die vorübergehend oder 
dauerhaft nicht mehr im angestammten Be­
ruf tätig sein können, bieten wir unterschied­
liche berufsintegrative Angebote an. Mithilfe 
von Eingliederungsmassnahmen sollen sie be­
fähigt werden, im allgemeinen Arbeitsmarkt 
wieder Fuss zu fassen, was ihnen unter an‑ 
derem die finanzielle Existenzgrundlage zum 
Teil oder sogar ganz sichert. 



16 – 24ALTERSGRUPPE 20 – 65

Berufliche Angebote 
für Jugendliche
Schnupperlehre

Integrations-
massnahmen
Vorbereitung

Abklärung
Berufsfindungsjahr

Vorlehre
Ausbildungen 

im INSOS-, EBA- 
und EFZ Profil
Interne Schule

Praktika
Ausbildungscoaching

Stellenvermittlung

Integrations-
massnahmen

Aufbautraining
Arbeitsversuche

Coachings
Stellenbewerbung 
und Stellensuche

Berufliche 
Massnahmen

Abklärung
Umschulung

Arbeitstrainings

Integration 
von Flüchtlingen

Abklärung
Berufsfindungsjahr

Vorbereitung
Stellenvermittlung

Coachings

Ressourcenorientierte 
Arbeitsplätze

Arbeitsagogische
Tagesstruktur
Eingliederung 

von Rentenbezügern

Zu diesen zeitlich begrenzten 
Massnahmen gehören bei­
spielsweise  Aufbautrainings, 
Umschulungen oder Arbeits­
versuche im allgemeinen Ar­
beitsmarkt.

Als berufspraktische Trai­
ningsfelder dienen unsere ei­
genen Betriebe und internen 
Abteilungen, in denen sich 
Fachkräfte bestmöglich um 
die uns anvertrauten Men­
schen kümmern. Besonders 
wichtig sind uns enge Be- 
ziehungen zum örtlichen Ge­
werbe, um Praktika zu ermög- 
lichen oder eine Anschluss- 
lösung zu vermitteln.

Bei unserer Arbeit ist die ago­
gische Ausrichtung zentral. Ar­
beitsagogik hat das Ziel, Men­
schen beruflich professionell 
anzuleiten und zu begleiten. 

Menschen, die dauerhaft aus 
dem allgemeinen Arbeits­

markt ausgeschieden sind, 
können an ressourcenorien­
tierten Arbeitsplätzen oder im 
geschützten Rahmen in unse­
ren Werkbereichen einer Tä­
tigkeit nachgehen. Hier stehen 
Teilhabe an einem Arbeitspro­
zess und eine befriedigende 
Beschäftigung mit Tagesstruk­
tur im Vordergrund.

«Wir fördern und begleiten Menschen auf ihrem Weg in die Erwerbsfähigkeit.»



BERUFLICHE INTEGRATION

AUSBILDUNGSANGEBOTE: NIVEAUS UND BERUFE

In der SEEBURG können Jugendliche mit Un-
terstützungsbedarf verschiedene Berufsaus-
bildungen absolvieren. In unseren Betrieben 
und internen Abteilungen bilden wir derzeit 
in 14 verschiedenen Berufen Lernende aus. 
Die Ausbildung kann auf den Niveaus Fähig-
keitszeugnis EFZ, Berufsattest EBA oder IN-
SOS PrA (Praktische Ausbildung) erfolgen.

 

EFZ
–	 Detailhandelsfachfrau/mann
–	 Fachfrau/mann Betriebsunterhalt
–	 Fachfrau/mann Hauswirtschaft
–	 Gärtner/in (Garten- und Landschaftsbau)
–	 Hotelfachfrau/mann
–	 ICT-Fachfrau/mann
–	 Informatiker/in (Plattformentwickler/in)
–	 Kauffrau/mann
–	 Koch/Köchin
–	 Logistiker/in (Lager)
–	 Maler/in
–	 Restaurantfachfrau/mann
–	 Schreiner/in (Möbel und Innenausbau)

EBA
–	 Assistent/in Gesundheit und Soziales
–	 Detailhandelsassistent/in
–	 Gärtner/in (Garten- und Landschaftsbau)
–	 Hauswirtschaftspraktiker/in
–	 Hotellerieangestellte/r
–	 Kauffrau/mann EBA 
	 (ehemals Büroassistent/in) 
–	 Küchenangestellte/r
–	 Logistiker/in (Lager)
–	 Malerpraktiker/in
–	 Restaurantangestellte/r
–	 Schreinerpraktiker/in
–	 Unterhaltspraktiker/in

 
 



Praktische Ausbildung (PrA) 
nach INSOS-Profil
In den aufgeführten Berufsrichtungen (ausser 
ICT/Informatik und Bürobereich) sind INSOS- 
Ausbildungen möglich.

Zusätzlich auch als Praktiker/in PrA Industrie, 
Praktiker/in PrA Recycling, Praktiker/in PrA 
Gebäudereinigung, Praktiker/in PrA Bau und 
Praktiker/in PrA Floristik.

Die PrA-Lernenden besuchen einmal wö­
chentlich den Unterricht an der Berufsfach­
schule des Bildungszentrums in Interlaken 
(bzi) und werden dort in den Fächern Deutsch, 
Mathematik, Sport und Allgemeinbildung un­
terrichtet.

 
 

Die Berufswahl ist  
prägend für das Leben.   

Wir bieten eine breite  
Palette unterschiedlichster 
Ausbildungen an, mit dem  
Ziel einen Beruf zu finden, 

der den eigenen Stärken und 
Interessen entspricht. 



Zusatzverdienst zur IV-Rente: Einarbeitung 
an einem ressourcenorientierten Arbeitsplatz 
IV-Rentenbezüger/innen (Teil- oder Vollren­
te, mindestens beantragt) üben unter ange­
passten Bedingungen weiterhin ihren Beruf 
aus oder gehen einer anderen geeigneten 
Tätigkeit nach. In unseren Betrieben und in­
ternen Abteilungen bestehen vielfältige Ein­
satzmöglichkeiten. Die anfallenden Arbeiten 
sind vergleichbar mit dem ersten Arbeits­
markt, aber die Anforderungen und Belas­
tung sind geringer. Während der Einarbei­
tungszeit in eine Tätigkeit werden die 
Neigungen und Ressourcen abgeklärt. 

Die Begleitung im Arbeitsalltag erfolgt durch 
agogisch geschulte Fachleute mit langjähri­
ger Erfahrung.

Für die Tätigkeit an einem ressourcenorien­
tierten Arbeitsplatz wird ein kleiner Stunden­
lohn ausbezahlt. In diesem unbefristeten Ar­
beitsverhältnis kann der Beschäftigungsgrad 
individuell festgelegt werden. 

Bei guter Entwicklung ist eine Rückkehr in 
die Privatwirtschaft nicht ausgeschlossen. 
Ausserkantonale Bewerbungen sind eben­
falls möglich.

BERUFLICHE INTEGRATION

RESSOURCENORIENTIERTE ARBEITSPLÄTZE



BERUFLICHE INTEGRATION

IMPRESSIONEN AUS UNSEREN BETRIEBEN
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Leitung 

Berufliche Integration

berufsintegration@seeburg.ch

Leitung  

Ausbildungen

Leitung 

Ressourcenorientierte 

Arbeitsplätze 

Leitung Wohnen

wohnen@seeburg.ch

  IHRE ANSPRECHPERSONEN – TELEFON 033 845 84 00

Für zuweisende Stellen haben wir uns mit un­
serem breiten Angebot an eigenen Betrieben 
und über 60 internen Ausbildungsplätzen zu 
einer zuverlässigen Partnerin in der Berufs­
bildung entwickelt. Wohnplätze mit verschie­
denen Betreuungsformen ergänzen das An­
gebot.

INTERLAKEN

MATTEN

WILDERSWIL

BÖNIGEN

SEEGARTEN

UB48
UB14

ZENTRUM

SCHLÖSSLI

JUNGFRAU AREAL MIT
                       BIRKE, LINDE, EICHE

LANDHUUS

Finanzierung 
-	Leistungsvertrag mit der GSI
-	IV (Ergänzungsleistungen) 
-	Interkantonale Vereinbarung für  
	 Soziale Einrichtungen IVSE (A + B)
-	Krankenkassen (Spitex)

SEEBURG – SCHRITTE IN DIE ZUKUNFT

DER WEG ZU UNS

Genutzt werden unsere Programme von IV- 
Stellen, Sozialbehörden und KESB, Kliniken, 
Sonder- und heilpädagogischen Schulen,  
Jugendhilfen, Unfall- und Taggeldversiche­
rungen, Jugendanwaltschaften, Straf- und 
Massnahmenvollzug sowie anderen Organi­
sationen.
 


